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KLIMAPREIS –  
Sechs Schulklassen bewerben 
sich mit Umwelt-Projekten

[seiten 6 – 7]

Von der Wiederverwertung von 
Jeans-Stoffen bis zum Reichweiten-  
und Geschwindigkeitstest von 
Elektroautos. Tolle Ideen unserer 
Schülerinnen und Schüler.

KULTURSOMMER – Ausstellung 
von Kevin Rausch und Manfred 
Mörth auf Schloss Wolfsberg

[seiten 12 – 13]

Mit einem breiten Programm  
präsentiert sich der Wolfsberger 
Kultursommer 2024. Das  
komplette Programm im  
Mittelteil dieser Ausgabe.

SAGEN- & MÄRCHENWELTEN 
– Zauberwald und mystische 
Nachtwanderung laden ein

[seiten 8 – 9]

Der Juni steht wieder im Zeichen  
des Wolfsberger Schlosszauber-
waldes und der Nachtwanderung, 
diesmal auf den Spuren von  
Jack the Ripper.
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Jetzt geht’s los!  
10 Millionen Euro werden in Wolfsberg investiert.
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wir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die 
Bauphase für die Errichtung des Glasfasernetzes 
in Ihrer Stadtgemeinde bereits begonnen hat. 
Unterstützung bei den Grabungs- und Verlege-
arbeiten des  Glasfaser-Anschlusses  
bekommen wir von dem Bauunternehmen Würfler.

In diesem Zuge werden auch die Termine für  
die ersten bautechnischen Begehungen an  
alle Bestellerinnen und Besteller vergeben. 

Für alle, die bislang noch keinen  Glasfaser- 
Anschluss bestellt haben, besteht auch weiterhin 
die Möglichkeit, ihren persönlichen Glasfaser- 
Anschluss zum Aktionspreis von € 299  
unter www.oefiber.at/wolfsberg zu erwerben.

Freundliche Grüße
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser- 
Infrastrukturgesellschaft

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger von Wolfsberg,

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

Ihr persönlicher Berater vor Ort steht Ih-
nen gerne für ein kostenloses Beratungs-
gespräch zu Verfügung und unterstützt 
Sie bei Ihrer Bestellung: 
Philipp Strutz

   philipp.strutz@oegig.at
   0664/780 20 776

Überzeugen Sie auch Ihre Freunde von ultraschnellem Glasfaser-Internet und 
sichern Sie sich beide je € 50 Bonus auf die   Anschluss-Bestellung.  
Alle Infos zum Freunde-Bonus finden Sie unter www.oefiber.at/freundebonus.



Ich möchte mich an dieser Stelle 
herzlich für die vielen Genesungs-
wünsche bedanken, die mich in den 
letzten Wochen erreicht haben. Der 
Rückhalt so vieler Menschen gibt mir 
große Kraft und bestärkt mich im 
Optimismus, bald wieder mit voll-
ständig wiederhergestellter Gesund-
heit im Einsatz stehen zu können. 

Ich danke im Speziellen meinen beiden Vizebürgermeis-
tern Alexander Radl und Michaela Lientscher sowie 
meinen Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat und im 
Gemeinderat, die mich bei diversen Anlässen vertreten 
und mit mir in bewährter Weise die Aufgaben schultern, 
die für die Stadtgemeinde zu erfüllen sind. 

Ich möchte den Blick aber nach vorne richten, wo in den 
kommenden Wochen in Wolfsberg die Menschen bei ei-
ner Vielzahl von Veranstaltungen gemeinsam das kul-
turelle Angebot genießen können. Im Mittelteil dieser 
Ausgabe der Wolfsberg News finden Sie alle Termine im 
Überblick, von Ausstellungen bis zu Konzerten, von der 
langen Nacht der Kultur bis zum Theatergastspiel. 
Auch speziell für Kinder gibt es wieder eine Reihe 
von unterhaltsamen Events. 

Schon in wenigen Tagen steht mit dem Schönsonntag-
markt der vorsommerliche Veranstaltungs-Höhepunkt 
auf dem Programm. Kommen Sie mit Ihren Liebsten oder 
Ihren Freunden vorbei und verbringen Sie eine schöne 
Zeit bei einem Marktbummel in unserer Innenstadt!

Ihr Bürgermeister
Hannes Primus
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INFORMATIONSSCHAU
DES BUNDESHEERES

SAMSTAG, 15. JUNI 2024
10:00 - 15:00 UHR

SPORTPLATZ ATSV
QR-CODE SCANNEN 
UND MEHR 
INFORMATIONEN 
ERHALTEN!

Repair Café 

Das nächste Repair Café findet am Samstag, den  
6. 7. 2024 von 9 bis 12 Uhr im Rahmen des KuKuMa  
am Hohen Platz statt. Bringen Sie gerne Elektrogeräte, 
Kleidung, etc. zur Reparatur – unsere Expertinnen 
und Experten stehen kostenlos mit Rat und Tat zur 
Seite. Diesmal auch wieder mit „Erklär-Bar“ zu allen 
Fragen der digitalen Welt. 

Nächstes Mal am 6. 7. 2024.
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Straßenprogramm 2024 schon weit fortgeschritten
Die Hälfte der geplanten Sanierungen wurden schon vor Jahresmitte fertiggestellt.
„Schon vor Jahresmitte haben wir 
weit mehr als die Hälfte unseres 
Programmes fertiggestellt“, freut 
sich Tiefbaureferent Stadtrat Josef 
Steinkellner. „In den nächsten 
Wochen stehen als große Vorhaben 
noch die Witra Straße und die Thei-
ßenegger Straße an, danach folgen 
nur noch kleinere Aufschließungen 
wie etwa die Gehwegsanierung in 
der Koschatstraße“. Eindrucksvoll 

konnte beim Lokalaugenschein in 
St. Jakob das kostensparende
„Dünnschichtdecke-Kalt“ (DDK)
Verfahren beobachtet werden. Die 
aufgebrachte Schicht kann prak-
tisch unmittelbar nach den Belags-
arbeiten befahren werden, sodass es 
kaum zu Verkehrseinschränkungen 
kommt. „Auf einer Länge von 900 
Metern kommen wir mit dem 
DDK-Verfahren mit 50.000,– Euro 

aus, das ist natürlich erheblich 
günstiger als die herkömmliche 
Komplett-Asphaltierung“, so Stein-
kellner. Abgeschlossen wurde zu-
letzt die Sanierung eines weiteren 
Teilstückes der Forster Straße auf 
einer Länge von 550 Metern um 
Kosten von rund 120.000,– Euro. 
Ebenfalls beendet wurde bereits 
das Baulos Hattendorf-St. Mareiner 
Straße in Siegelsdorf.

Der beliebte Bauernmarkt am Wei-
her ist aus Wolfsberg nicht mehr 
wegzudenken. Freitags von 7 bis 
12 Uhr decken sich hier die Wolfs-
bergerinnen und Wolfsberger mit 
Speck, Salami, Brot, Gemüse, Eier 
und vielem mehr ein. Und das seit 
38 Jahren! Nun ist sowohl für die 
Standler als auch für die Besucher 
der Komfort durch drei große Son-
nenschirme noch erhöht worden. 
Die Schirme, die von der Stadtge-
meinde um 8.500,– Euro angekauft 
wurden, werden morgens von einem 
Bauhof-Team aufgestellt und nach 
dem Markt wieder abgebaut. PS: 
Einladung an Direktvermarkter: 
Es sind noch Plätze am Weiher frei.

Jetzt mehr schattige Plätzchen
Der Bauernmarkt am Weiher.

Foto links: Stadtrat Josef Steinkellner und Straßenmeister Gerald Malz in St. Jakob: Die Bitumenmischung wird bei diesem DDK-Verfahren kalt aufgebracht und 
ist rasch befahrbar. Foto rechts: Ein weiteres Teilstück der Forster Straße präsentiert sich zur Gänze saniert. Lokalaugenschein von Stadtrat Steinkellner und 
Straßenmeister Malz. 

Foto von links: Martina Joham (Landwirtschaftsabteilung), Christine Münzer (Gärtnerei Schnuppe), 
Obfrau Margit Heritzer, Stadtrat Josef Steinkellner, Irmgard Woger (Imkerei), Felix Paulitsch, 
Stefanie Gritzner und Stadtrat Christian Stückler.
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Nach etwas mehr als einjähriger 
Bauzeit zeigt sich das Haus der Ver-
eine in St. Margarethen komplett 
renoviert und bietet mit erweiter-
ter Nutzfläche eine neue moderne 
Heimstatt für die 13 örtlichen Ver-
eine unter dem Dach der Kulturge-
meinschaft St. Margarethen. Der 
ehemalige Bauhof wurde umfassend 
baulich saniert, aus den ehemaligen 
Garagen wurde ein schmucker, 
122 m2 großer Probenraum – zusätz-
lich zum bestehenden, 80 m2 
großen Gemeinschaftsraum.  

Eine neue Küche und neue Sanitär- 
und Lager-Räumlichkeiten runden 
die Erweiterungen ab. Die Kosten 
von rund 600.000,– Euro konnte 
die Gemeinde zur Gänze aus Förde-
rungen des Landes, der EU und 
des Bundes finanzieren. „Damit 
ist uns ein Schmuckstück gelun-
gen, das dem regen Vereinsleben 
in St. Margarethen optimale Rah-
menbedingungen bietet“, erklärt 
Vizebürgermeisterin Michaela Li-
entscher. „Aktive Vereine sind das 
Lebenselixier unserer Dörfer“.

Überglücklich zeigt sich der Obmann 
der Kulturgemeinschaft St. Marga-
rethen, Armin Eberhard, der zur 
Eröffnung mit Vizebürgermeisterin 
Lientscher, Baumeister Pepi Gutschi, 
Vereinsvertretern und vielen Eh-
rengästen auf die Zukunft des 
Gebäudes anstieß. Eberhard: „Un-
sere Freude und unser Dank an die 
Stadtgemeinde sind groß! Ziel ist es, 
dass alle Vereine die schönen Räum-
lichkeiten nutzen können, um auch 
künftig gut für die Bevölkerung von 
St. Margarethen zu arbeiten“.

Vereinshaus St. Margarethen
präsentiert sich in neuem Glanz

 Haus der Vereine in St. Margarethen wurde komplett renoviert.

Die Vereinsvertreter mit Vizebürgermeisterin Michaela Lientscher, Kulturgemeinschafts-Obmann  
Armin Eberhard und Baumeister Pepi Gutschi vor dem neuen Vereinshaus.

Vereine der Kulturgemeinschaft

Gründer: Der ehem. Bürgermeister von 
St. Margarethen, Josef Weißegger 1987. 

Mitglieder seit damals: • Freiwillige 
Feuerwehr (Kmdt. damals Johann Schifferl, 
heute Hans Peter Baldauf) • ARBÖ (Obm. 
Andreas Priebernig, heute Johann Stückler) 
• Landjugend (Obm. Franz Peter Rutrecht, 
heute David Kainz/Tanja Kreutzer). 

1988 erweitert mit: • MGV/FCH (Obm. 
Hugo Gutschi, heute Stefan Kopp, Chor-
leiter Johann Kopp und Ilse Lexer) • ÖKB 
(Obm. Sebastian Flechl, heute Herbert 
Stückler) • Trachtenkapelle (Obm. Karl 
Stückler, heute Franz Peter Rutrecht und 
Kapellmeister Christoph Weinberger).

Heute weiters mit: • Pensionisten-Verband 
(Obm. Kurt Reisinger) • Theatergruppe 
(Obm. Franz Peter Rutrecht) • ASV-Sport-
verein (Hubert und Iris Christöfl) • Bauern-
schaft (Philipp Hipfl und Karoline Kainba-
cher) • Frauenrunde (Waltraud Darmann) 
• Riedls Bastelrunde (Josefine Riedl, Konrad 
Riedl) sowie mit der • Faschingsrunde 
(Obm. Gerald Nießl).

Die neue Küche. Die Pauken im großen Probenraum.
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Klima-Energie-Preis 2024 
                                     geht ins Finale!

Sechs Projekte haben es ins Finale des diesjährigen Klima-Energie-Preises der Stadtgemeinde Wolfsberg für  
Volks- und Mittelschulen geschafft. Ein Online-Voting und das Urteil einer Fachjury werden nun darüber entscheiden, 

welche Klassen die drei Preise (500,– Euro, 300,– Euro und 200,– Euro für die Klassenkasse) einheimsen können!
Die Abstimmung erfolgt mit „Likes“ – siehe www.wolfsberg.at. 

Das Voting ist von 27. 5. 2024 bis 2. 6. 2024 möglich.

Das Smartphone ist unser täglicher Begleiter und mittlerweile nicht mehr 
aus unserem Leben wegzudenken – Kommunikation, Streaming, Unterhal-
tung, Social Media und vieles mehr … doch sind wir uns überhaupt bewusst, 
wie viel Energie wir beim täglichen Nutzen dieses treuen Begleiters ver-
brauchen? Und geht das vielleicht auch nachhaltiger.

Musikmittelschule Wolfsberg

„Bist du smart schon … mit dem Smartphone?“

Das Projekt in Zusammenarbeit mit Hans Köstinger, dem Obmann des Ver-
eins „Mostbarkeiten”, war eine umfassende Erfahrung in Bezug auf die 
Erhaltung regionaler Apfelsorten und das Verständnis für ihre Bedeutung. 
Inhalte und Umsetzung: Kennenlernen alter Apfelsorten, im Besonderen 
„Lavanttaler Banane”, „Maschansker” und „Andersdorfer”. Die Geschichte 
und Herkunft der Lavanttaler Banane wurde detailliert erörtert. 

4A Klasse der Volksschule St. Stefan i. Lav. 
„Alte Apfelsorten im Lavanttal – Erhaltung und Bedeutung“

Die sechs Finalisten

Autos ohne Abgase? Keine Luftverschmutzung, keine Lärmbelästigung,  
kein Erdölverbrauch durch den Individualverkehr? Ist das möglich?  
Auf so viele Fragen gibt es keine einfachen Antworten.
Möglich, und derzeit auch immer öfter sichtbar, sind Elektroautos. Ist ja ganz 
easy! Man nehme eine Karosserie, eine Batterie und los geht's! Doch schon bei 
der Wahl der Batterie (Größe, Gewicht, Anzahl), ihrer Montage (hochgestellt, 
liegend) und bzgl. der Reichweite ergaben sich erste Fragestellungen, die wir 
intensiv diskutiert haben. Mit Erfinder-, Forscher- und Teamgeist sowie viel
Kreativität, waren 27 Kinder mit Pädagog*innen eifrigst am Projekt beteiligt!

Volksschule Bildungswelt Wolfsberg 

„Ohne Auspuff in die Zukunft“

Diese Frage stellten sich Leonard, Sandro und Gabriel von der MINT-Mit-
telschule St. Marein. Die Schule hatte im Jahr 2023 einen Gesamtverbrauch 
von 74.300 kWh. Bei einer Gesamtfläche der Schule von 2.450 m2 ergibt dies 
einen Verbrauch von 30,33 kWh/m2. Der Physiksaal ist 78 m2 groß, was einen 
Jahresverbrauch von 2365,74 kWh und somit einen Tagesverbrauch von 6,48 
kWh ergibt. Die im Bild ersichtliche Photovoltaikzelle (von der Firma Krass-
nig zur Verfügung gestellt) hat eine Fläche von 2 m2. Diese würde lt. Wärme-
bild und optimaler Montage am Schuldach ca. 1,3 kWh am Tag bringen. Man 
würde also für die Komplettversorgung des Physiksaales ca. 5 m2 Solarfläche 
benötigen, was zweieinhalb solcher Solarpaneele bedeuten würde.

Mittelschule St. Marein

„Wie groß muss eine Photovoltaikzelle sein,  
um den Physiksaal kostenneutral zu betreiben?“

Sechs Projekte nehmen teil – jetzt auf Facebook abstimmen.
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Unsere Jausenbox ist „A box full of ENERGY“. Die 
selbstgemachte Jause versorgt uns täglich mit der 
nötigen Energie für den Schultag, macht satt und 
schmeckt vor allem köstlich. Sie gibt uns Kraft zum 
Wachsen, Lernen und Spielen. In „My book filled with 
ENERGY” notieren wir, was wir jeden Tag jausnen. 
So können wir uns einen Überblick über unsere ge-
sunde Jause verschaffen. Wir backen gemeinsam 
ein Vollkornbrot full of ENERGY, bereiten einen Auf-
strich full of ENERGY zu und kochen gemeinsam ei-
nen fruit ball full of ENERGY. Wir sammeln auch 
eigene Rezepte full of ENERGY und schreiben sie in 
„My book filled with ENERGY” auf. Die Kostproben 
schmeckten wunderbar! 

Jeans – jeder trägt sie, aber wie nachhaltig sind  
sie wirklich? Im Zuge des „Klima-Energie-Preises  
2024“ beschäftigte sich die 3A-Klasse des BRG/
BORG Wolfsberg mit dem Thema Jeansproduktion 
und Upcycling. Die Schüler*innen informierten sich 
fleißig, schauten Dokumentationen und lasen viele  
Artikel zum Thema Nachhaltigkeit und Kleiderpro-
duktion. Daraus entstanden Plakate, selbstgenähte 
Jeans-Taschen und Brotkörbe sowie textile Bilder. 
Des Weiteren organisieren die Schüler*innen auch 
eine Kleiderbörse, die alten Kleidungsstücken noch 
eine zweite Chance geben soll. 

 3A und die 3B der Volksschule St. Stefan i. Lav.

„A box full of ENERGY“ 

3A-Klasse des BRG/BORG WOLFSBERG  

„Eine Jeans – viele Ideen: 
Wie funktioniert Upcycling?“

Ein Meilenstein in den Umweltmaßnahmen der Stadt-
gemeinde Wolfsberg wurde im ersten Quartal 2024 voll-
endet: Alle 2.560 Lichtpunkte („Straßenlaternen“) im 
Gemeindegebiet sind nunmehr auf energiesparende 
LED-Leuchten umgestellt! „Wir konnten damit den Ener-
gieverbrauch in der Straßenbeleuchtung um rund 70 
Prozent senken“, freut sich Umweltstadtrat Jürgen Jöbstl. 
„Solche Energiesparmaßnahmen zahlen sich wirklich aus!“

Schon 2017 wurde je nach verfügbarem Budget in jähr-
lichen Schritten mit der Umrüstung auf LED begonnen. 
Grundsätzlich wurde dabei auf eine Gesamterneuerung 
Bedacht genommen, also Leuchte auf LED getauscht, falls 
notwendig Mast getauscht oder die Lichtpunkthöhe ange-
passt sowie Zuleitungen (Kabel und Erdungen) und Vertei-
leranlagen wenn notwendig erneuert. Der Lichtsteuerung 
dienen neu eingebaute Astro-Uhren. Diese schalten ent-
sprechend dem Sonnenauf- bzw. untergang die Leuchten 
ein und ab. Bei rund 1000 Lichtpunkten wird die Beleuch-
tung von 24 Uhr bis 5 Uhr früh abgeschaltet. Teilweise 
wird außerdem die Beleuchtungsstärke um bis zu 50 % ge-
senkt, was nochmals große Einsparungen bringt.

Seit 2008 wird der Energieverbrauch immer genauestens 
dokumentiert, wobei das Jahr 2011 seit damals den höchs-
ten Verbrauch aufwies. Damals wurde in der Straßenbe-
leuchtung pro Tag die gleiche Strommenge verbraucht wie 
von einem Einfamilienhaus in einem Jahr (ca. 3.600 kWh). 
Bis 2023 wurde der Verbrauch auf den Stromverbrauch ei-
ner Singlewohnung mit 1.037,37 kWh heruntergebracht. 
Das entspricht einer Einsparung von 70 Prozent! Übrigens: 
Die gesamten Arbeiten, die zur Umstellung notwendig wa-
ren (Planung, Ausschreibung, Abwicklung, Rechnungs-
prüfung, Abnahme), wurden von der Stadtgemeinde 
hausintern ohne externe Leistungen durchgeführt!

Straßenbeleuchtung 
Jetzt komplett auf LED umgerüstet.

Stadtrat Jürgen Jöbstl präsentiert eine neue LED-Leuchte.  
Am Foto mit Christina Lichtnegger, Mitarbeiterin der Umweltabteilung.
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Der Rundgang dauert ca. 60 Minuten. Für den Zauberwald ist festes 
Schuhwerk erforderlich. Der Weg ist nicht für Kinderwägen geeignet.

Die Rundgänge finden jeweils zur ¼ Stunde statt. 

Freitag, 14. 6. 2024: 14 – 17 Uhr  •  Samstag, 15. 6. 2024: 13 – 17 Uhr 
Sonntag, 16. 6. 2024: 13 – 17 Uhr 

 Karten sind direkt bei der Veranstaltung am Getreidemarkt bzw. im 
Vorverkauf an der Stadtkasse im Rathaus Wolfsberg, Rathausplatz 1, 
erhältlich. Anmeldungen empfohlen!

Preise:
Erwachsene: Euro 8,–  •  Kinder (6 – 12 Jahre): Euro 6,– 
Kinder bis 6 Jahre: frei in Begleitung eines Erwachsenen
Familienkarte: Euro 22,– (zwei Erwachsene und bis zu drei Kinder) 
Gruppenpreis: Euro 6,– pro Person (ab 6 Personen)

Das Stadtmarketing Wolfsberg freut 
sich, bereits zum 16. Mal in Wolfs-
berg und einzigartig in Kärnten, die 
Wolfsberger Sagen- und Märchen-
welten präsentieren zu können. 

Von 14. 6. 2024 bis 16. 6. 2024 erwar-
tet Sie wieder der unvergleichliche 
Schloss-Zauberwald in Wolfsberg. 
Im Zuge der Wolfsberger Sagen- und 
Märchenwelten werden im Zauber-
wald über Generationen überlieferte 
Sagen und Märchen aus dem La-
vanttal und aus Kärnten schauspie-
lerisch von Theater KampuZ (Regie), 
Markusbühne Wolfsberg, Wolfsber-
ger Drahra, Kindertanzgruppe der 

Wolfsberger Drahra, Musikschule 
Wolfsberg u.a. – dargestellt. Das 
Drehbuch von „Alice im Zauberwald“ 
geschrieben von Claudia Edermayer/
Rudolf Vallant verzaubert große und 
kleine Besucher. Die Maske über-
nimmt Megy’s Altstadt Drogerie. In 
den vergangenen Jahren ist es gelun-
gen, mit dieser Form der Präsentation 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus nah und fern zu begeistern.

„Alice im Zauberwald“ 
Normalerweise wachsen Kinder, 
wenn sie essen – aber was ist der 
Alice im Zauberwald passiert? Sie 
hat etwas gegessen und ist klei-

ner geworden, zuerst, dann hat sie 
von einem Pilz geknabbert und ist 
sehr, sehr groß geworden und hat 
einen langen Hals bekommen. Kann 
natürlich sein, dass das Alice alles 
nur geträumt hat? Die Herzköni-
gin hat allen im Zauberwald ver-
boten, von ihren Törtchen zu essen 
– und plötzlich ist ein Törtchen 
verschwunden! Es wird doch wohl 
nicht Alice gewesen sein? Begebt 
Euch auf eine spannende und ab-
wechslungsreiche Reise durch den 
Wolfsberger Zauberwald, begegnet 
dort Alice und manch wunderbaren 
Wesen und helft herauszufinden, 
wer das Törtchen gegessen hat.

Information zu den Rundgängen vom 14. 6. 2024 – 16. 6. 2024

Wolfsberger Sagen- und   Märchenwelten [2024]

im Garten von Schloss Wolfsberg 2024
16. Kärntner Schlosszauberwald –
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Mystische Nachtwanderung –  
„Die Unglückseligen vom Londoner East 
End – eine Hommage an die Opfer von 
Jack the Ripper“.

Uhrzeit: 20:30 bis 22:30 Uhr
Die Rundgänge finden jeweils im 
20-Minuten-Takt statt. 

Ausgangspunkt: Getreidemarkt 
Eintrittspreise: Erwachsene: Euro 12,–

Karten sind direkt bei der Veranstaltung 
am Getreidemarkt bzw. im Vorverkauf 
an der Stadtkasse im Rathaus Wolfsberg, 
Rathausplatz 1, erhältlich. 
Voranmeldung empfohlen.

Wolfsberger Sagen- und   Märchenwelten [2024]

Mystische Nachtwanderung28. 6. 2024 und 29. 6. 2024

einzigartig in Österreich ...
… führt Familien mit kleineren Kin-
dern auf die Spuren von Riesen, He-
xen, Wilden Frauen und Feen, die in 
Form von kurzen Schauspiel-Szena-
rien in Form einer Schlossparkwan-
derung lebendig werden. 

Fast alle dieser von Generation zu 
Generation überlieferten Erzäh-
lungen, Sagen und alten Überlie-
ferungen haben sich nur an ganz 
besonderen Plätzen und Orten zu-
getragen und so dient als Bühnen-
kulisse das Schloss Wolfsberg, wo 
diese märchenhaften Figuren sanft 
eingebettet werden. 

Der Schlossberggarten …
… bietet den Erholungssuchenden 
Ruhe, Abgeschiedenheit und Stille 
– abseits der oft lauten und hekti-
schen Stadt. So kommen einem im 
idyllischen Schlossgarten mit Blick 
auf das Schloss auf einmal Phan-
tasie, Träume und Romantik ganz 
nahe. Wenn dann plötzlich auch 
noch die Nebelschwaden durchzie-
hen oder ein Windsturm die Äste 
wie von Geisterhand auf und ab be-
wegt, wenn die Käuzchen ihren Ruf 
erklingen lassen, dann merkt man, 
dass in diesem besonderen Garten 
auch noch andere Wesen existie-

ren müssen. Märchenfeen, Schloss-
geister und vielleicht tief unter 
der Erde noch so manch andere 
mystische Gestalt – sie alle kön-
nen eigentlich nur im Antlitz eines 
märchenhaften Schlosses zum Le-
ben erwachen. 

28 Jahre erfolgreiche Aufführun-
gen in Tirol. Die Uraufführung des 
Zauberwald-Konzeptes fand 1997 
im Rahmen des Tiroler Sagen- & 
Märchenfestivals statt und war so 
erfolgreich, dass es nunmehr schon 
seit achtundzwanzig Jahren jedes 
Jahr wieder aufgeführt wird. 

Das Zauberwald-Konzept –

Das Stadtmarketing Wolfsberg freut 
sich, bereits zum siebenten Male in 
Wolfsberg und einzigartig in Kärn-
ten die „Mystische Nachtwanderung“ 
– dargestellt von der Markusbühne 
Wolfsberg & Freunden– präsentieren 
zu können. Dieses Jahr tauchen die 
Besucher ein in die Geschichte „Die 
Unglückseligen vom Londoner East 
End – Eine Hommage an die Opfer 
von Jack the Ripper“ – ein Stück, 
geschrieben von Maximilian Theiss.

„Die Unglückseligen vom Londoner 
East End“. Mit alten Bergwerkslater-
nen wandern die Besucher entlang 
des Wolfsberger Schlossberges, um in 
eine „Hommage an die Opfer von Jack 
the Ripper“ einzutauchen.

Kundige Führer werden die Besucher 
begleiten und bringen ihre Schar 
sicher nach einer Gehzeit von etwa 
60 Minuten zurück in die Wolfsberger 
Innenstadt. 

„Die Unglückseligen vom Londoner East End“.

[sagen- und märchenwelt ] 9
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Der Schönsonntagmarkt: 
kürzer, kompakter, attraktiver

31. 5. 2024 – bis 2. 6. 2024

Zum dritten Mal in der Wolfsberger Innenstadt. 

Unser Schönsonntagmarkt, das 
größte Kärntner Volksfest in der 
ersten Jahreshälfte, geht heuer um 
einen Tag kürzer, aber um nichts we-
niger unterhaltsam über die Bühne. 
Am letzten Mai-Wochenende dreht 
sich in Wolfsberg alles um Musik, 
Spaß und herzhafte Kulinarik.
Zum dritten Mal wird der Schön-
sonntagmarkt heuer wieder 
zehntausende Besucher in die Wolfs-
berger Innenstadt locken. Um die 
Aufbauzeiten (und damit die Ver-
kehrsbeschränkungen) gering zu 
halten, wurde der Markt um einen 
Tag verkürzt. Die Aufstellung der 
Freyung erfolgt am Freitag ab 14 
Uhr, Festumzug und Bieranstich 
finden am Samstag ab 11 Uhr statt. 
Das Programm hält wieder Spaß und 
Unterhaltung für die ganze Familie 
bereit: Autodrom, Tagada, der legen-
däre Schweinchenzug, Star Tower, 

Super Twister, Riesenrad und vie-
les mehr warten auf die Besucher , 
die sich heuer bei den Fahrgeräten 
unter anderem auch wieder auf das 
„Panik“ (42 Meter hoch, 106 km/h) 
freuen dürfen.

Nach einem lustigen Marktbummel 
wartet herzhafte Kulinarik: Nahe-
zu alle Innenstadt-Gastronomen neh-
men mit ihren besonderen Angeboten 
am Marktgeschehen teil, vom Riesen-
schnitzel bis zu Stadionbad-Pommes, 
von der Bratwurst bis zum Steirischen 
Kistenfleisch, vom „Wolfsbörger“ bis 
zur Schönsonntagpizza. 

Na dann, guten Appetit!

Die Stadtwerke und die Stadtge-
meinde Wolfsberg wünschen allen 
Besucherinnen und Besuchern gute 
Unterhaltung!

Freitag, 31.5. 2024:  
14 bis 2 Uhr (Musikende 1 Uhr)

Samstag, 1. 6. 2024:  
9 bis 2 Uhr (Musikende 1 Uhr)

Sonntag, 2. 6 .2024:  
9 bis 22 Uhr (Musikende 21 Uhr)

Marktzeiten

Neben den Festkonzerten gibt es auf 
drei Bühnen (Weiher, Hoher Platz, 

Johann-Offner-Straße) live Musik aus 
allen Musikrichtungen. Jubeln werden 
die Fans des Oberkrainer-Sound, wenn 

am Sonntag von 11 bis 15 Uhr die 
Original Alpenoberkrainer am Weiher 

die Stimmung anheizen!

Musik-Acts (Auswahl)

Viele Fans warten am Freitag und Sams-
tag Abend auch auf die Auftritte der bei-

den Vor-Bands, die bei einem Live-Voting 
auf den Facebook Seiten der Stadtwerke 
und des Medienpartners Unterkärntner 

Nachrichten ausgewählt wurden.

Siegerbands des Live-Votings!
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PROGRAMM 2024
MAI – SEPTEMBER
STADTGALERIE AM MINORITENPLATZ
Minoritenplatz 1 | 9400 Wolfsberg
Öffnungszeiten: Donnerstag 15 – 18 Uhr 
Freitag und Samstag 11 – 16 Uhr 

Schulausstellung „GEGENSÄTZE“ –  
BRG/BORG Wolfsberg
Eröffnung: Mittwoch, 22. 5. 2024 | 17 Uhr
Ausstellungsdauer bis 8. 6. 2024

Kunstausstellung „MENSCHENBILDER“
Csontos Katalin (Grafiker) & Farkas  
László István (Maler)
Eröffnung: Mittwoch, 19. 6. 2024 | 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 12. 7. 2024

„Zeitgeist Lido di Venezia 24/7 Geschichten aus der 
Lagunenstadt“ Andreas M. Bacher & Agota Szendrei
Eröffnung: Mittwoch, 4. 9. 2024 | 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 28. 9. 2024

Kunstausstellung Harald Scheicher „HIER & MEER“
Eröffnung: Mittwoch, 16. 10. 2024 | 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 9. 11. 2024

Gemeinschaftsausstellung –  
Schmelztiegel der Kunst 2.0
„TALAUF/TALAB das künstlerische Lavanttal“
Eröffnung: Mittwoch, 20. 11. 2024 | 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 14. 12. 2024

WOLFSBERGER KULTURNACHT 2024
„GENERATIONEN AUF ACHSE“
Freitag, 12. 7. 2024 | 18 – 23 Uhr | Eintritt frei
Eröffnung: Hoher Platz | 17:30 Uhr, Die Wolfsberger 
Drahra & die LJ Bezirk Wolfsberg tanzen auf

PERCUSSION GROUP CARINTHIA | Hoher Platz
18 – 18:45 und 19:30 – 20:15 Uhr  
Bei Schlechtwetter im Rathaus

SANDRA HANSCHITZ (Tanz/Artistik) & Joël Beierer 
(Musiker) Stück: „IIIII – about the art of letting go“ | 
Hoher Platz
18:45 – 19:15 und 20:15 – 20:45 Uhr
Bei Schlechtwetter im Rathausfestsaal

STADTGALERIE AM MINORITENPLATZ | Minoritenplatz 1
Ausstellung „MENSCHENBILDER“
„Csontos Katalin (Grafiker) und Farkas László István 
(Maler)“, Musik: „JazzPopRock-Abteilung der  
Musikschule Wolfsberg“, 20 – 22 Uhr

JUGEND THEATERCLUB WOLFSBERG
„Romeo und Julia kurz erzählt“
18 – 19 Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz

MITSING MUSICAL „DIE BREMER STADTMUSIKANTEN!“
Musikschule Wolfsberg
18 – 18:45 Uhr | Mit Gernot Kranner (3 – 11 Jahre)

SCHLOSS WOLFSBERG | Schloss 1
SONIC REBELLION FUSION – Kevin A. Rausch &  
Manfred Mörth, Führung: „Einblicke in die Geschichte 
des Schlosses & in die Kunstausstellung“ | 21 Uhr

MUSEUM IM LAVANTHAUS | St. Michaeler Straße 2
Sonderausstellung: „Vogelparadies Lavanttal –  
Von Bienenfressern, Habichtskäuzen & Zaunkönigen“
18 Uhr Familienführung | 21 Uhr Kuratorenführung

STADTMACHER*INNEN | Johann-Offner-Straße 13

GALERIE BERNDT | Herreng. 2 | Gemischte Ausstellung

GALERIE MUH | Aichberg 39
Ausstellung „innen – außen“
Natasza Deddner, Eva Wassertheurer, Detlef Löffler,
Heinrich Untergantschnig u.a.

MARKUSKIRCHE | TURM-ATELIER | Markusplatz
Ausstellung „KUNST X ZWEI“ Heimo Luxbacher & 
Bernd Svetnik

GLASATELIER SILBERBERGER | Hoher Platz 5
Präsentation: „Glasblasen“

PRIVATMUSEUM THEISSENEGG
Ausstellung „Kärntner Volksabstimmung“
Führungen: 18, 20 und 22 Uhr 

SOMMERAUSSTELLUNG | SCHLOSS WOLFSBERG
KEVIN A. RAUSCH & MANFRED MÖRTH
SONIC REBELLION FUSION | Eröffnung:  
Donnerstag, 27. 6. 2024 | 19 Uhr | Eintritt frei

Schloss Wolfsberg | Schloss 1 | 9400 Wolfsberg
Ausstellungsdauer bis 25. 8. 2024 | Eintritt € 5,–
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre Eintritt frei
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr 

BEGLEITPROGRAMM 
Führungen – „Einblicke in die Geschichte des 
Schlosses & in die Kunstausstellung“

Führungen für Schulen | Eintritt pro Schüler € 3,–
Montag, 1. 7. 2024 | 8:30 Uhr und 10 Uhr
Dienstag, 2. 7. 2024 | 8:30 Uhr und 10 Uhr
Anmeldung erforderlich!

Führungen für Interessierte | Eintritt pro Person € 5,–
Samstag, 13. 7. 2024 | 14 Uhr und 15:30 Uhr
Samstag, 10. 8. 2024 | 14 Uhr und 15:30 Uhr

Anmeldung erforderlich! Eintrittskarten sind am Tag 
der Veranstaltung erhältlich! 

KUNST UND KULINARIK AUF SCHLOSS WOLFSBERG
Führung – „Einblicke in die Geschichte des Schlos-
ses & in die Kunstausstellung“, Mittagessen im 
Schloss Restaurant Wolfsberg
Mi., 17. 7. 2024 | 11 Uhr | Dauer: 2,5 Stunden
Mi., 21. 8. 2024 | 11 Uhr | Dauer: 2,5 Stunden
Packagepreis pro Person: € 48,– – Eigenanreise

Nur online buchbar unter www.region-lavanttal.at
KSL Tourismus Marketing GmbH
Minoritenplatz 1, A-9400 Wolfsberg
Tel.: + 43(0)4352 2878

INFORMATION
Stadtgemeinde Wolfsberg | Kulturabteilung | Hoher 
Platz 16 | kultur@wolfsberg.at | 04352 / 537 246 
KARTENVERKAUF
Stadtgemeinde Wolfsberg | Stadtkasse |  
Rathausplatz 1 stadtkasse@wolfsberg.at | 
04352 / 537 251

Tickets für alle Veranstaltungen der Stadtgemeinde 
Wolfsberg auch online bei oeticket.com erhältlich.

Stadtgemeinde Wolfsberg | Rathausplatz 1 | 9400 
Wolfsberg | www.wolfsberg.at | 04352 / 537 246

AUSSTELLUNG: SONIC REBELLION FUSION
KEVIN A. RAUSCH & MANFRED MÖRTH



MITSING MUSICAL
„DIE BREMER STADTMUSIKANTEN!“
Mit Gernot Kranner (3 – 11 Jahre) | Freitag, 12. 7. 2024 
Eintritt frei | 18 – 18:45 Uhr | Musikschule Wolfsberg 
9400 Wolfsberg

KINDERKULTUR:WOLFSBERG
mit Kinderbuch-Präsentation von Lavanttaler Autor* 
innen | Mittwoch, 14. 8. 2024 | 16 Uhr | Eintritt frei
Rathausfestsaal | Rathausplatz 1 | 9400 Wolfsberg

PROGRAMM (ca. 1,5 Stunden)
- Moderation und Gesang – Iva Schell
- Lesung – Maximilian Theiss „Filius & die gelbe Nase“
- Musik – Nora und Helga Pressl
- Lustige Zaubershow – Magic Sabrina
- Musik – Nora und Helga Pressl

THEATERWAGEN PORCIA – KINDERKOMÖDIE
Arlecchino und Colombina – Angelica Ladurner und 
Ensemble
Donnerstag, 22. 8. 2024 | 16:30 Uhr | Eintritt frei
Haus der Musik | Hauptstraße 45 | 9431 St. Stefan
FAMILIENSTADTFÜHRUNG MIT RÄTSELRALLY
Guide: Sonja M. Bachhiesl (3 – 15 Jahre)
Mittwoch, 14. 8. 2024 | 10 Uhr | Teilnahme je € 4,–
Mittwoch, 21. 8. 2024 | 16 Uhr | Teilnahme je € 4,–
Treffpunkt Museum im Lavanthaus | St. Michaeler 
Straße 2 | Anmeldung erforderlich!
MUSEUM IM LAVANTHAUS
Mittwoch bis Sonntag 10 – 17 Uhr | St. Michaeler 
Straße 2 | 9400 Wolfsberg | 04352 / 537 333 
www.museum-lavanthaus.at, museum@wolfsberg.at

Vortrag „Heinrich II. und Wolfsberg – Zum 1000. 
Todestag des Kaisers“ von Prof. Dr. Hannes 
Giessauf | Mittwoch, 12. 6. 2024 | 19 Uhr

Eröffnung der Sonderausstellung
„Vogelparadies Lavanttal – Von Bienenfressern,
Habichtskäuzen und Zaunkönigen“
Freitag, 21. 6. 2024 | 19 Uhr

Wolfsberger KulturNacht 2024 – Sonderführungen
Freitag, 12. 7. 2024 | 18 Uhr Familienführung
21 Uhr Kuratorenführung

Spezial-Stadtführung „Kaiser Heinrich II. & Wolfs-
berg“ mit Prof. Mag. Walter Richter | Freitag, 19. 7. 
2024 |19 Uhr | Teilnahme: € 4,– pro Person

Vortrag „Admiral Paul Fiedler – Von der Wolfsberger 
Volksschule zur internationalen Seefahrt“
von Prof. Dr. Nikolaus Sifferlinger
Mittwoch, 18. 9. 2024 |19 Uhr

KOSTENLOSE STADTFÜHRUNGEN
Von 11. 7. bis 4. 9. 2024 findet jeden Donnerstag
um 10 Uhr eine kostenlose Stadtführung statt.
Treffpunkt Museum im Lavanthaus
St. Michaeler Straße 2 | 9400 Wolfsberg
museum@wolfsberg.at | 04352 / 537 333
WORKSHOPS FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
11. 7. , 18. 7. , 25. 7. , 8. 8. und 22. 8. 2024 | Beginn 
jeweils um 10 Uhr | Teilnahme: € 4,– pro Workshop
KONZERT JULIA MALISCHNIG
Soloprogramm – Kiss of Life | Donnerstag, 6. 6. 2024 | 
19:30 Uhr | Eintritt: € 15,– | Haus Benedikt (Kapuzin-
erkirche) | Alois-Huth-Straße 6 | 9400 Wolfsberg

KONZERT “FREE” | THE SCHICK SISTERS FEAT.
EDGAR UNTERKIRCHNER
Donnerstag, 8. 8. 2024 | 19:30 Uhr | Eintritt: € 25,–
Haus Benedikt (Garten) | Alois-Huth-Straße 6 | 9400 
Wolfsberg (bei Schlechtwetter in der Kirche)

THEATERWAGEN PORCIA
„Die Wirtin” – Peter Turrini, frei nach Carlo Goldoni
Donnerstag, 22. 8. 2024 | 18 Uhr | Eintritt frei
Haus der Musik | Hauptstraße 45 | 9431 St. Stefan

GROOVE CREW PRESENTS: BODY MUSIC EXPLOSION
Mittwoch, 18. 9. 2024 | 19 Uhr | Eintritt: € 15,– | ab 
9 Jahre | KUSS Wolfsberg | St. Thomaser Straße 2 | 
9400 Wolfsberg

PETER TURRINI „EINE KOMISCHE KATASTROPHE“
Zum 80. Geburtstag mit Sandra Cervik | Danielle 
Proskar | Erwin Steinhauer | Arnold Mettnitzer | 
Edgar Unterkirchner
Donnerstag, 26. 9. 2024 | 19 Uhr | Eintritt: € 25,–
Rathausfestsaal | Rathausplatz 1 | 9400 Wolfsberg

MUSIKSCHULE WOLFSBERG
Schulplatz 1 | 9400 Wolfsberg
wolfsberg@musikschule.at | 04352 / 3185

JAHRESKONZERT JAZZ-POP-ROCK-ABTEILUNG
im JUZ-Wolfsberg | Kirchbichlstraße 2 | 9400 Wolfsberg
Freitag, 14. 6. 2024 | 19 Uhr | Eintritt frei

OPEN DOORS – MUSIC ACTION DAY
Tag der offenen Tür in der Musikschule Wolfsberg
Samstag, 15. 6. 2024 | 09 – 14 Uhr

MUSIKSCHULGALA AM SCHLOSS WOLFSBERG
Mittwoch, 26. 6. 2024 | 19:30 Uhr | Eintritt frei
WOLFSBERGER KULTURINITIATIVEN
GALERIEN | TERMINE
STADTMACHERINNEN-ZENTRALE  
JOHANN-OFFNER-STR 13 | Konzert Hummingbirds 
Swing Band | Fr. , 3. 5. 2024 I 20 Uhr I Eintritt € 7,– 
0680 / 2459860| www.stadtmacherin.wordpress.com
stadtmacher@gmx.at

MGV ST. STEFAN – FRÜHLINGSKONZERT
Samstag, 4. 5. 2023 | 19:30 Uhr | Eintritt: € 15,–
VVK € 13,– | Haus der Musik | Hauptstraße 45 | 9431 
St. Stefan | heinz.amschl@g5. l.com | 0664 / 1411221 
www.mgvststefan.at

SÄNGERRUNDE ST. MICHAEL | FESTHALLE ST. MICHAEL
9411 ST. MICHAEL | LIEDERABEND
Samstag, 25. 5. 2024 | 19:30 Uhr | Eintritt € 14,– | 
VVK € 12,– | markus.hassler@saengerrunde.at | 
0664 / 5407113 |www.saengerrunde.at

STADTKAPELLE WOLFSBERG – OPEN AIR  
KUSS WOLFSBERG | Freitag, 7. 6. 2024 | 19 Uhr | 
Eintritt: € 14,– VVK € 10,– | Apotheke Weisser Wolf  
www.stadtkapelle-wolfsberg.at

MARKUSKIRCHE | TURM-ATELIER | MARKUSPLATZ
Ausstellung „KUNST X ZWEI“ Heimo Luxbacher & Bernd 
Svetnik | 7. 6. bis 30. 9. 2024 | | Di. – Do.: 10 – 18 Uhr  
Fr.: 12 – 18 Uhr | Sa.: 10 – 15 Uhr| 0664 / 5308017
atelier@heimoluxbacher.at | www.heimoluxbacher.at

CHRISTINE LAVANT GESELLSCHAFT, Freitag, 28. 6. 2024 
18 Uhr | Enthüllung und Segnung Christine Lavant 
Skulptur | 20 Uhr | 30 Jahre Christine Lavant 
Gesellschaft | Festveranstaltung| Haus der Musik 
| Hauptstraße 45 | 9431 St. Stefan | 0676 6304548 | 
www.christine-lavant.at | f.bachhiesl@gmx.at

GALERIE MUH | AICHBERG 39 | 9431 ST. STEFAN
Ausstellung „innen – außen“| 6. 7. bis 01. 9. 2024
Fr. und Sa. 14 – 18 Uhr | telefonische Vereinbarung
www.galerie-muh.info | fk.galerie-muh@aon.at | 
04352 / 81343 

WOLFSBERGER KULTURINITIATIVEN
GALERIEN | TERMINE
CONTAINER 25 | SANDSTEINWEG 8 | 9411 ST. MICHAEL
15 Jahre Container 25: Sommerfest 2024 | 30. & 31. 
8. 2024 | Ein Fest voller Musik, Literatur und Kunst | 
Lesung „WO DER SPITZESTE ZAHN DER KARAWANKEN IN 
DEN HIMMEL HINAUF FLETSCHT“ | Sonntag, 31. 8. | 19 
Uhr | Tickets unter www.kaernten.live | 0650 9241525 
container25@gmx.at | www.container25.at

GALERIE ATELIER BERNDT | HERRENG. 2 | WOLFSBERG
atelier.berndt@aon.at | www.atelierberndt.at
0664 / 1635282

PRIVATMUSEUM THEISSENEGG | 9411 TWIMBERG
AUSSTELLUNG „KÄRNTNER VOLKSABSTIMMUNG“
jeden ersten Samstag im Monat 10 – 17 Uhr oder
telefonische Voranmeldung | 0664 / 8263174
jodohr@gmail.com | www.dasmuseum.page4.com
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Bgm. Hannes Primus und Vbgm.in Michaela Lientscher freuen sich über einen 
reichhaltigen Wolfsberger Kultursommer.

Kevin Rausch zeigt mit Manfred Mörth seine Werke auf Schloss Wolfsberg.

14. 8. 2024 | 16 Uhr | Rathausfestsaal Wolfsberg | KinderKultur:Wolfsberg
14. 8. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus | Familienstadtführung
21. 8. 2024 | 16 Uhr | Museum im Lavanthaus | Familienstadtführung
21. 8. 2024 | 11 Uhr | Schloss Wolfsberg  
„Kunst und Kulinarik auf Schloss Wolfsberg“, Online buchbar
22. 8. 2024 | 16:30 Uhr | Haus der Musik, St. Stefan 
Theaterwagen Porcia – Kinderkomödie „Arlecchino und Colombina“ –  
Angelica Ladurner und Ensemble
22. 8. 2024 | 18 Uhr | Haus der Musik, St. Stefan  
Theaterwagen Porcia „Die Wirtin" Peter Turrini, frei nach Carlo Goldoni
22. 8. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus 
Workshops für Kinder und Jugendliche
04. 9. 2024 | 19 Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz 
Ausstellungseröffnung „Zeitgeist Lido die Venezia 24/7 Geschichten  
aus der Lagunenstadt“ von Andreas M. Bacher und Agota Szendrei
18. 9. 2024 | 19 Uhr | KUSS Wolfsberg 
Groove Crew presents: „Body Music Explosion“
18. 9. 2024 | 19 Uhr | Museum im Lavanthaus 
„Admiral Paul Fiedler – Von der Wolfsberger Volksschule zur  
internationalen Seefahrt“ von Prof. Dr. Nikolaus Sifferlinger
26. 9. 2024 | 19 Uhr | Rathausfestsaal Wolfsberg
Peter Turrini „Eine komische Katastrophe“ zum 80. Geburtstag
16. 10. 2024 | 19 Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz
Ausstellungseröffnung Harald Scheicher „HIER & MEER“
20. 11. 2024 | 19 Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz
Ausstellungseröffnung „Schmelztiegel der Kunst 2. 0 –  
Talauf/Talab – das künstlerische Lavanttal“

Alle Termine im Überblick
22. 5. 2024 | 17 Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz
Ausstellungseröffnung „Gegensätze“ BRG/BORG Wolfsberg
22. 5. 2024 | 19 Uhr | Museum im Lavanthaus 
Buchpräsentation Protokolle des Bösen – Historische Mordfällen in  
Kärnten von/mit Valentin Hauser und Gottlieb Türk
6. 6. 2024 | 19:30 Uhr | Haus Benedikt (Kapuzinerkirche) 
Konzert mit Julia Malischnig „Kiss of Life“
12. 6. 2024 | 19 Uhr | Museum im Lavanthaus | Vortrag  
„Heinrich II. – zum 1000. Todestag des Kaisers“ von Prof. Dr. Hannes Giessauf
14. 6. 2024 | ab 14 Uhr | Getreidemarkt, Haus der Region 
Zauberwald „Alice im Wunderland“ Wolfsberger Sagen- und Märchenwald
14. 6. 2024 | 19 Uhr | JUZ-Wolfsberg | Jahreskonzert 
Jazz-Pop-Rock Abteilung der Musikschule Wolfsberg
15. 6. 2024 | ab 13 Uhr | Getreidemarkt, Haus der Region  
Zauberwald „Alice im Wunderland“ Wolfsberger Sagen- und Märchenwald
15. 6. 2024 | 9 Uhr – 14 Uhr | Musikschule Wolfsberg 
„Open Doors – Music Action Day“
19. 6. 2024 | 19 Uhr | Uhr | Stadtgalerie am Minoritenplatz  
Ausstellungseröffnung „MENSCHENBILDER“ von Csontos Katalin und 
Garkas László István
21. 6. 2024 | 19 Uhr | Museum im Lavanthaus  
Ausstellungseröffnung der Sonderausstellung „Vogelparadies  
Lavanttal – Von Bienenfressern, Habichtskäuzen und Zaunkönigen“
26. 6. 2024 | 19:30 Uhr | Schloss Wolfsberg | Musikschulgala
27. 6. 2024 | 19 Uhr | Schloss Wolfsberg | Ausstellungseröffnung  
„Sonic Rebellion Fusion – Kevin A. Rausch und Manfred Mörth“
28. 6. 2024 | ab 20:30 Uhr | Getreidemarkt, Haus der Region  
Mystische Nachtwanderung „Die Unglückseligen vom  
Londoner East End“ Wolfsberger Sagen- und Märchenwelten
29. 6. 2024 | ab 20:30 Uhr | Getreidemarkt, Haus der Region  
Mystische Nachtwanderung „Die Unglückseligen vom  
Londoner East End“ Wolfsberger Sagen- und Märchenwelten
11. 7. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus 
Workshops für Kinder und Jugendliche
12. 7. 2024 | 17:30 Uhr | Wolfsberg  
Wolfsberger KulturNacht 2024 | „Generationen auf Achse“
12. 7. 2024 | 18 Uhr | Musikschule Wolfsberg 
Mitsing Musical „Die Bremer Stadtmusikanten“
13. 7. 2024 | 14 Uhr | Schloss Wolfsberg | Führung  
„Einblicke in die Geschichte des Schlosses & in die Kunstgeschichte“
13. 7. 2024 | 15:30 Uhr | Schloss Wolfsberg | Führung  
„Einblicke in die Geschichte des Schlosses & in die Kunstgeschichte“
17. 7. 2024 | 11 Uhr | Schloss Wolfsberg   
„Kunst und Kulinarik auf Schloss Wolfsberg“, Online buchbar
18. 7. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus 
Workshops für Kinder und Jugendliche
19. 7. 2024 | 19 Uhr | Museum im Lavanthaus | Spezial-Stadtführung  
„Kaiser Heinrich II und Wolfsberg“ mit Prof. Mag. Walter Richter
25. 7. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus  
Workshops für Kinder und Jugendliche
8. 8. 2024 | 19:30 Uhr | Haus Benedikt (Kapuzinerkirche) 
Konzert „FREE“ The Schick Sisters feat. Edgar Unterkirchner
8. 8. 2024 | 10 Uhr | Museum im Lavanthaus
Workshops für Kinder und Jugendliche
10. 8. 2024 | 14 Uhr | Schloss Wolfsberg | Führung | „Einblicke in die Ge-
schichte des Schlosses & in die Kunstausstellung“, „Sonic Rebellion Fusion“
10. 8. 2024 | 15:30 Uhr | Schloss Wolfsberg | Führung | „Einblicke in die Ge-
schichte des Schlosses & in die Kunstausstellung“, „Sonic Rebellion Fusion“



Vor 20 Jahren wurden durch Gemeinderatsbeschluss die 
Wolfsberger Stadtwerke als 100-prozentige Tochter der  
Stadtgemeinde Wolfsberg gegründet. Vom Start weg bekamen 
die Stadtwerke von der Gemeinde ein umfangreiches Auf- 
gabenpaket mit auf den Weg. Anfänglich mit Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung, Müllentsorgung und Bestattung 
betraut, kamen später noch der Freizeitbereich mit Stadionbad, 
KUSS, Eventhalle sowie die Immobiliensparte mit dem 
Lavanthaus und dem Haus der Region hinzu. Heute sind die 
Stadtwerke ein gesunder, mittelständischer Betrieb mit einem 
Umsatz von rund 15 Mio. Euro und 75 Mitarbeitern. Bewährt 
als erfolgreich arbeitendes Versorgungs- und Service-
Unternehmen für die Wolfsberger Bevölkerung. 

Zuverlässig in den Dienstleistungen und innovativ beim Fin-
den neuer Lösungen. Das Motto dabei: ZUKUNFT SICHERN.

Wolfsberger Stadtwerke
Seit 20 Jahren im Dienst der Versorgungs-Sicherheit.

Interview mit DI Christian Schimik 
Drei Fragen an den Stadtwerke-Geschäftsführer. 

Wie würden Sie die Entwicklung der Stadtwerke in den letzten  
20 Jahren charakterisieren? 
Die letzten 20 Jahre waren auch bei den Stadtwerken von einer immer  
stärkeren Digitalisierung in allen Unternehmensbereichen geprägt.  
Darüber hinaus haben die Stadtwerke ihren Tätigkeitsbereich
in unterschiedliche Geschäftsfelder erweitert.

Was sind die großen Herausforderungen der Gegenwart? 
Die Leistungsfähigkeit der in die Jahre gekommenen Infrastruktur  
trotz der Kostendynamik für die Zukunft sicherzustellen. 

Ein Blick auf die Stadtwerke 2024? 
Weiter zukunftsfit werden – die wichtigsten Projekte 2024 sind der  
Neubau der Koralmleitung und der Filteranlage Klippitz, sowie der  
Abschluss der Bestandsaufnahmearbeiten der Kanalinfrastruktur.  
Um weiter klimafit zu werden, wird für ein zu ersetzendes Diesel-Müllauto 
ein emissionsreduziertes Elektro-Müllfahrzeug angeschafft.

... dass das Wasserversorgungsnetz, das permanent gewartet und  
    ausgebaut werden muss, eine Länge von 400 Kilometern aufweist –  
    das entspricht der Fahrtstrecke von Wolfsberg bis nach München.

... dass 1.000 Liter bestes Trinkwasser in Wolfsberg nur 1,71 Euro kosten –      
    ungefähr so viel wie drei Liter stilles Mineralwasser in Plastikflaschen.

... dass im KUSS in den letzten 20 Jahren rund 2.000 Veranstaltungen     
    stattgefunden haben und von fast 500.000 Menschen besucht wurden –  
    das entspricht der Einwohnerzahl von Liverpool.

... dass die 6 Müllfahrzeuge jährlich 115.000 Kilometer zurücklegen –  
    das ist ein Drittel des Weges zum Mond.

... dass die Müllfahrzeuge Wolfsberg jährlich um 8.000 Tonnen Abfall 
    erleichtern – das entspricht dem Gewicht vom mehr als 5.700 VW Golf. 

... dass sich im Stadionbad pro Saison ca. 90.000 Gäste tummeln –  
    das ist mehr als die doppelte Einwohnerzahl von Dubrovnik.

... dass die Bestattung Wolfsberg schon für ökologische Nachhaltigkeit,  
    Energie-Effizienz und Klimaschutz ausgezeichnet wurde.

Bemerkenswert ist … 

Tag der offenen Tür am 28. 6. 2024.
Freier Eintritt im Stadionbad am 29. 6. 2024.

Am Freitag, den 28.6.2024 laden die Stadtwerke von
11 – 16 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein.

Wasserwerk und Altstoffsammelzentrum, Schwabenhofstraße 4, 
mit Führungen und kleinen Erfrischungen

Bestattung Wolfsberg, Lindhofstraße 2, mit Führungen

Ein Bus steht für Fahrten zu den Besichtigungsmöglichkeiten 
(u.a. auch Hochbehälter Schoßbach) zur Verfügung.

Am Tag darauf, Samstag, den 29. 6. 2024 gibt 
es anlässlich von 20 Jahre Stadtwerke 
im Stadionbad freien Eintritt für alle!

20 Jahre Stadtwerke
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Die Bücherei wartet auf Dich
Ferienzeit – Lesezeit.
Bücher sind ein wunderbarer Zeitvertreib für Jung 
und Alt. „Wir in Wolfsberg haben mit unserer Stadtbü-
cherei ein tolles Angebot, mit dem wir anderen Städ-
ten weit voraus sind“, erklärt Stadträtin Theuermann. 

„Jede Altersgruppe findet hier das richtige, vom Kin-
der- und Jugendbuch bis zum Krimi oder Klassiker.  
Einfach vorbeikommen und auf Entdeckungsreise ge-
hen!“ Auch elektronische Medien (z.b. Hörbücher, 
DVDs) gibt es in reicher Auswahl. Besonders begehrt: 
Die kleinen Tonis, die viele spannende Geschichten zu 
erzählen haben. Eine lustige Kleinkinder-Ecke lädt zur 
Begegnung mit dem ersten Buch ein. Mit Ferienbeginn 
startet wieder die beliebte Sommerleseaktion. An je-
dem Montag während der Sommerferien können Kin-
der- und Jugendbücher kostenlos ausgeliehen werden 
und das für die Dauer von zwei Wochen, danach 
werden die üblichen Gebühren von Euro 0,20 pro zwei 
Wochen verrechnet. Die Aktion startet am Montag, 
dem 8. 7. 2024 und dauert bis 2. 9. 2024.

Ob ein gewünschtes Buch vorhanden ist, kann ganz leicht  
im Internet unter www.wolfsberg.web-opac.at nachgeschaut 
werden.

Montag, Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 16 Uhr,
Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr   (Freitag, 31. 5. 2024 geschlossen)

Stadtbücherei am Minoritenplatz, Öffnungszeiten:

Foto oben: Stadträtin Isabella Theuermann mit Bücherei-Leiterin Alexandra 
Thonhauser. Foto unten: In der Kleinkinder-Ecke wartet ein Bücher-Spielplatz.

Kolomonimarkt soll Weltkultur-Erbe werden
Anerkennung wäre bedeutender Beitrag zum Tourismus in Wolfsberg. 
Seit 433 Jahren gibt es den Wolfs-
berger Kolomonimarkt. Damit ist 
das Volksfest, das immer am Tag des 
Hl. Kolomon, Anfang Oktober statt-
findet, einer der ältesten Brauch-
tumsveranstaltungen Kärntens. 
Stadträtin Isabella Theuermann ging 
anlässlich ihrer bevorstehenden 
Übernahme des Marktreferates mit 
Anfang Juli gleich mit einem spekta-
kulären Vorschlag an die Öffentlich-
keit. Per Antrag im Gemeinderat trat 
sie dafür ein, für den Kolomonimarkt 
den Status eines „Unesco-Weltkul-
turerbes“ zu beantragen. „Die Auf-
nahme des Kolomonimarktes in das 
immaterielle Weltkulturerbe der 
UNESCO wäre nicht nur eine eh-
renvolle Anerkennung für die lang-
jährige Tradition und Kultur auch 
auf internationaler Ebene, sondern 
würde auch einen bedeutenden Bei-
trag zum Tourismus in Wolfsberg 
leisten“, so Theuermann. Von Bür-

germeister Primus wird der Antrag 
positiv kommentiert: „Es gab schon 
früher einen solchen Antrag von der 
Interessengemeinschaft der Kärnt-
ner Volksfeste, der wir mit unseren 

Märkten angehören, doch der Be-
werbungsprozess ist sehr aufwän-
dig und kompliziert. Ich freue mich 
aber, dass sich die neue Marktrefe-
rentin so positiv einbringt“.

Die versammelte Stadt-Spitze mit Bürgermeister Hannes Primus und Stadträtin Isabella Theuermann 
(ganz rechts) bei der Eröffnung des letztjährigen Kolomonimarktes.
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„Mit dem Rad in die Stadt“ – diese 
St. Mareiner Initiative, die vor zwei 
Jahren von Dorfgemeinschafts-Ob-
mann Ferdinand Schwaiger gestartet 
wurde, ist nun Wirklichkeit! Mitte 
April konnte die Strecke zwischen 
Wolfsberg und Siegelsdorf in Form 
eines Rad-Aktionstages mit Vizebgm.  
Alexander Radl, Straßenbau-Referent 
Josef Steinkellner und Stadtrat Chris-
tian Stückler eröffnet werden. 

Über 50 geladene Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer folgten dem sportli-
chen Ruf und ließen sich die Jungfern-
fahrt mit Start im Trattlpark und Ziel 
in Siegelsdorf nicht entgehen. Die Stre-
cke ist durch Hinweistafeln, konzipiert 
von DG-Obmannstellvertreter Diet-
mar Klapsch, und Bodenmarkierungen 
ausgewiesen. Ferdinand Schwaiger: 
„Ziel unseres Aktionstages ist neben 
dem Generalmotto »Gesunde Ge-
meinde« auch mehr Radmobilität in 
der Bevölkerung sowie eine Erweite-
rung des Radwegenetzes innerhalb 
der Gemeinde. Die neue Route gibt 
einen kräftigen Impuls für die Etab-
lierung einer Radstadt Wolfsberg“.
 
Seitens Schwaiger werden noch wei-
tere Ideen ins Spiel gebracht: „Die 
Verbindung des Murtal- und Drau-
talradweges über den Lavantradweg 
mit Ausbau des Twimberger Grabens 
mittels EU-Fördermitteln wäre eine 
richtungsweisende Bereicherung der 
touristischen Infrastruktur für das 
gesamte Tal“. In der Gemeinde konn-

te die nun eröffnete Radtour über die 
Lausing von St. Michael nach Wolfs-
berg zu einem Rundkurs von ca. 20 
km erweitert werden. Und künftig 
sollte auch ein jährlicher Wolfsberger 

Gemeinde-Radwandertag zu einem 
kleinen Fest mit Versteigerung der im 
Bauhof lagernden Fahrräder und mit 
Beteiligung der örtlichen Fahrrad-
händler ins Leben gerufen werden.

[radwanderroute ]
St. Marein eröffnet

Langersehnter Wunsch realisiert, viele weitere Rad-Ideen.

Zur Eröffnung der Radroute konnte DG-Obmann Ferdinand Schwaiger (mit gelber Jacke) unter anderem 
Vizebürgermeister Alexander Radl, die beiden Stadträte Josef Steinkellner und Christian Stückler sowie 
die Gemeinderäte Armin Eberhard und Manfred Pichler willkommen heißen. 

Foto oben links: Nirgends lässt sich die Landschaft so gut erleben wie beim Radwandern. Foto oben rechts: Hinweistafeln im Trattlpark.

Der kirchliche Segen wurde durch Diakon Prof. Mag. Christian Smolle gespendet.
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Spargel, ganz privat
In einem privaten Garten sprießen die Spargelspitzen.

So etwas sieht man auch nicht alle 
Tage: In einem privaten Garten, zwi-
schen diversen Gemüsebeeten, sprie-
ßen die Spargelspitzen. Begonnen hat 
die Geschichte inmitten von St. Tho-
mas vor mehr als 50 Jahren: „Mein 
Schwiegervater hat damals versuchs-
weise die ersten Samen eingepflanzt 
und bis heute ist uns der Spargel er-
halten geblieben“, erzählt Renate 
Planteu, die seit 23 Jahren mit ihrem 

Lebensgefährten Alfred Maizeno-
witsch die bemerkenswerte Traditi-
on bis heute weiterführt. Es ist auch 
einiges an Arbeit damit verbunden. 
Vor allem gilt es, das rund 30 Quad-
ratmeter große Spargelbeet von Un-
kraut freizuhalten, damit die kleinen, 
eher unscheinbaren grün/roten Spit-
zen ihren Weg nach oben finden und 
leicht zu ernten sind. Bis es so weit 
ist, dauert es allerdings zwei bis drei 

Jahre. Zunächst schießt das Spargel-
kraut in die Höhe, das im Herbst („wie 
Efeu“, so Planteu) abgeschnitten wer-
den muss, dann erst ist der Weg für 
die Ernte im nächsten Jahr frei. „Von 
April bis 21. Juni ist die Erntezeit. 
Jährlich haben wir einen Ertrag von 
rund 2 Kilogramm“, berichtet Renate 
Planteu. Das reicht für einige Mahl-
zeiten, auch für Familie und Freunde. 
Wir wünschen guten Appetit.

Foto links: Renate Planteu und Alfred Maizenowitsch im Spargelbeet. Foto rechts oben: Die Spargelernte. Foto rechts unten: Spargelspitze bricht durch.

Mit 650 Stieleichen wurde in den 
letzten Wochen ein von den Stürmen 
des vergangenen Jahres schwer in 
Mitleidenschaft gezogenes Teilstück 
des Gemeindewaldes in Kleinedling 
aufgeforstet. Nach den ersten ausge-
rückten Pflanztrupps von Schülerin-
nen und Schülern der Mittelschule 
St. Stefan griffen auch Landwirt-
schaftsreferent Stadtrat Josef Stein-
kellner und Umweltreferent Stadtrat 
Jürgen Jöbstl selbst zum Spaten.
Die Planung der Aufforstung erfolg-
te durch die Forstbehörde unter Mit-
wirkung der KLAR Klimaparadies 
Lavanttal. Nahe des aufgeforsteten 
Stieleichenbestandes wurden ent-
lang des Spazierweges 40 weite-
re heimische Baumarten gepflanzt. 
Diese werden dann in weiterer Fol-
ge mit Infotafeln versehen, die nicht 

nur allgemeine Informationen, son-
dern auch die Anpassungsfähigkeit 
der Bäume an das sich ändernde Kli-
ma aufzeigen. Abschließend werden 

die gesetzten Pflanzen dann zum 
Schutz vor Wildtieren noch mit ei-
nem Wildschutzzaun bzw. Einzel-
baumschutz versehen. 

Stadträte griffen zum Spaten
Nachhaltiger Gemeindewald – 40 weitere heimische Baumarten wurden gepflanzt. 

So wächst die kleine Spitze heran.

Von links: Stadtrat Jürgen Jöbstl, Stadtrat Josef Steinkellner, Stephan Stückler (KLAR) und  
Martina Joham (Abt. Landwirtschaft).
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30 Jahre – eine aufregende, spannen-
de, herausfordernde und schöne Zeit 
für mehrere hundert Kinder mit ihren 
Eltern, aber auch für die Pädagoginnen 
des Kindergartens: Evelyn Offner (Lei-
terin), Andrea Fieger, Monika Schifferl, 
Maria Lippitz, Marieole Ragger so-
wie Anita Schatz (Küche) und Carmen 
Flaggl (Reinigung). Vom Spatenstich 
bis heute kann Evelyn Offner vieles er-
zählen und berichten. Sie hat diesen 
Kindergarten gemeinsam mit dem Ar-
chitekten Burant in Zusammenarbeit 
mit dem Bauleiter der Stadtgemeinde 
Wolfsberg geplant, entwickelt, einge-
richtet, ausgestattet und weiterent-
wickelt (30 Jahre lang). Der Beruf der 
Elementarpädagogin oder auch der 

Kindergartenassistentin ist natür-
lich kein einfacher Beruf. Doch das, 
was wir von unseren Kindern zurück-
bekommen, ihr Lachen, ihre Zunei-

gung, ihr Vertrauen und ihre Offenheit 
machen jeden Tag zu einem beson-
deren Tag. Evelyn Offner: „Wir Päd-
agogen sollen die Vertreter unserer 
Kinder sein und so wichtig die pädago-
gischen Einrichtungen in der heutigen 
Zeit sind, noch wichtiger ist die Eltern-
beziehung zu ihrem Kind. Jedes Kind 
ist einzigartig und sollte so akzeptiert 
und wertgeschätzt werden, wie es ist. 
Seine Talente und Fähigkeiten sollten 
gefördert und unterstützt werden. 
Aber trotzdem brauchen Kinder alters- 
entsprechende Regeln, Empathie, sozi-
ale Kompetenz und Wertschätzung als 
sehr wichtigen Schritt für ihr Leben, 
denn nur so können sie sich in der Ge-
sellschaft gut integrieren“.

30 Jahre Kindergarten St. Michael 
„Wir Pädagogen sollen die Vertreter unserer Kinder sein und so  

wichtig die pädagogischen Einrichtungen in der heutigen Zeit sind,  
noch wichtiger ist die Elternbeziehung zu ihrem Kind“.

Das Kindergarten-Team von St. Michael.

Bitte reduzieren Sie den  
Medienkonsum der Kinder.

Bitte sehen Sie den Kindergarten  
als Familienergänzung,  

aber nicht als Familienersatz.

Kinder brauchen viel Liebe, Vertrauen  
und viel Beziehung, um sichere  
Entwicklungsschritte zu gehen.

Für die Kinder ist manchmal  
weniger mehr!

(Waldspaziergang, Gesellschaftsspiel, 
gemeinsames Kochen …)

Das ist wichtig für Ihr Kind!

Unter Bestattungsleiter Thomas Groß fand kürzlich in der Ze-
remonienhalle der Bestattung Wolfsberg eine berührende Ge-
denkfeier für die im vergangenen Jahr von uns Gegangenen  
statt. Mit tröstenden Worten gestalteten Pfarrerin Renate Mos-
hammer, Pfarrer Eugen Länger und Herr Thomas Fellner die 
Zeremonie. Die Klänge der Querflöte, gespielt von vier talentier-
ten Damen der Musikschule Wolfsberg, erfüllten den Raum mit 
einer Mischung aus Melancholie und Hoffnung. Mit dieser Ver-
anstaltung möchte die Bestattung Wolfsberg auf bewegende 
Weise die Stärke der Gemeinschaft in Zeiten des Verlustes ver-
deutlichen und erinnert uns daran, dass die Erinnerungen an 
diejenigen, die wir lieben, für immer in unseren Herzen bleiben.

Bewegende Gedenkfeier der Bestattung Wolfsberg
Für unsere Verstorbenen des vergangenen Jahres.
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Obmann Heinz Amschl hieß im Besonderen Johan-
na Cesar als Vertreterin der Stadtgemeinde Wolfs-
berg, Ortspfarrer Eugen Länger und eine Abordnung 
des Partnerchores aus Wiesen im Burgenland mit Ob-
frau Martha Gall herzlich willkommen. Die Sänger des 
MGV unter ihrem neuen Chorleiter Michael Holzer bo-
ten einen bunten, schwungvoll vorgetragenen Lieder-
reigen. Für Abwechslung im Programm sorgten der 
Chor der Musikmittelschule Wolfsberg unter der Lei-
tung ihrer Lehrerin Regina Fössl und des Quartetts 
des MGV St. Stefan mit ihren Liederbeiträgen. Helga 
Pressl begleitete den MGV bei einigen Liedern gefühl-
voll am Klavier, und die bekannte Volksmusikgruppe 
„Kärntner Kirchtagsmusi“ sorgte zwischen den Pro-
grammblöcken für gute Stimmung. Durch das Pro-
gramm führte Maximilian Peter.

Frühlingskonzert des MGV St. Stefan 
Die Sänger boten einen bunten Liederreigen.

Bei der Jahresversammlung der Ortsgruppe Wolfsberg 
des Kärntner Abwehrkämpferbundes (KAB) im Hotel He-
cher konnte Obmann Daniel Megymorecz als Ehrengäste 
unter anderem Landesobmann, LAbg. a.D. Fritz Schretter, 
Bezirksobmann-Stv., Stadträtin, Bundesrätin, Mag. Isa-
bella Theuermann, Bezirksobmann-Stv. Tanja Lesicnik, 
Bezirksobmann-Stv. Eveline Steiner, BEd begrüßen.  
„Insgesamt sind wir zu 21 Veranstaltungen unterschied-
lichster Art ausgerückt“, zog Megymorecz Bilanz. 
Mit sieben neuen Mitgliedern gibt es nun eine Gesamt-
mitgliederzahl von 210. Über die Bezirksehrennadel in 
Gold freuen darf sich Johanna Sulzer. Mit dem Lobisser 
Fresko „Tag der Selbstbestimmung“ wurde die höchste 
und äußerst seltene Auszeichnung des Abwehrkämpfer-
bundes an Friedrich Sulzer verliehen. 

KAB – höchste Auszeichnung 
Jahresversammlung im Hotel Hecher. 

KAB Bezirksobmann-Stv., Stadträtin, Bundesrätin, Mag. Isabella Theuermann, 
KAB Landesobm., LAbg. a.D. Fritz Schretter, die Ausgezeichneten Friedrich 
und Johanna Sulzer, KAB Obm., Mag. Daniel Megymorecz.

Leicht war der Start des neuen Pensionisten-Obmannes 
Kurt Reisinger nicht, begann er seine Tätigkeit doch, als 
der Umbau des Vereinshauses von St. Margarethen be-
reits in Planung war. Nun, nach einem Jahr Bauzeit und 
vorübergehender Unterbringung im Pfarrhaus, konnten 
die Pensionisten das erste Mal ihren Clubnachmittag 
im neuen „Haus der Vereine“ durchführen. Es wurden 
die Geburtstage der letzten zwei Monate gefeiert. 

Mit Käte Streissnig und Anna Salzmann gab es auch 
einen runden (90 Jahre) sowie einen halbrunden (95 
Jahre) Geburtstag zu feiern. Bei Kaffee und einer gu-
ten Jause wurde auf alle Geburtstagskinder angesto-
ßen. Sylvia Eberhard und Kurt Reisinger wünschten 
vor allem viel Gesundheit und freuen sich, zukünftig 
in diesem schönen Vereinshaus für die Pensionist*in-
nen da sein zu können.

St. Margarethen
Start des neuen Pensionisten-Obmannes.

Sylvia Eberhard, Anna Salzmann sowie Kurt Reisinger und Käte Streissnig.
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Mit Sandra Cervik, Danielle Pros-
kar, Erwin Steinhauer, Arnold Mett-
nitzer und Edgar Unterkirchner. Die 
„komische Katastrophe“, als die Pe-
ter Turrini sein Leben sieht, nahm 
ihren Anfang in Wolfsberg, am 26. 9. 
1944, um 6, um 10, um 13 Uhr, sofern  
sich „einmal der Anfang meines Le-
bens verifizieren lässt“. Jedenfalls 
wird der große Dichter – mit über 
100 Büchern, die in viele Sprachen 
übersetzt wurden, 21 Filmlibret-
ti, sechs Opernlibretti und über 50 

Bühnenstücken – heuer 80 Jahre 
alt. Seine Geburtsstadt Wolfsberg 
schenkt ihm zu seinem Geburtstag 
am 26. 9. 2024 eine außergewöhn-
liche Veranstaltung mit fünf seiner 
engen Weggefährtinnen und Wegge-
fährten. Diese gestalten den Abend 
im Rathausfestsaal Wolfsberg mit 
Musik, Gedanken, Texten, Erinne-
rungen und Filmausschnitten aus 
„Peter Turrini – Eine komische Ka-
tastrophe“ (Regie: Danielle Proskar, 
Musik: Edgar Unterkirchner).

Peter Turrini – Die komische Katastrophe
Am 26. 9. 2024 um 19 Uhr im Rathaus in Wolfsberg.

Das Museum im Lavanthaus birgt 
eine umfangreiche Sammlung von 
Handwerkszeugen, die das Arbeits-
leben der vergangenen Zeiten do-
kumentieren. Die Utensilien von 
Zimmerleuten, Schneidern, Wä-
schern, Tischlern, Schustern und 
aus der bäuerlichen Arbeitswelt 
werden in einer Installation präsen-
tiert, die vom Künstler Pepo Pichler 
geschaffen wurde und den Namen 
„Feinschliff“ trägt. Das Wissen um 
die Funktionsweise und Verwendung 
dieser Werkzeuge geht jedoch mehr 
und mehr verloren. Daher wurde 
vom Förderungsverein Lavanttaler 
Heimatmuseum unter der Leitung 
von Dr. Robert Swatek beschlossen, 
die Handwerkszeuge in Form einer 
digitalen Konsole auch dem jünge-

ren Publikum zu erschließen. 
Dafür wurde die Summe von 
42.000,– Euro lukriert, die haupt-
sächlich durch die Großzügigkeit 
kulturinteressierter Sponsoren auf-
gestellt werden konnte. Die digitale 
Konsole ist drehbar montiert, man 
kann mit ihr einzelne Objekte aus 
der Sammlung der Handwerkzeuge 
anvisieren und Informationen dazu 
in Form von Texten und teilweise 
auch von Audiodateien und Videos 
abrufen. Das Wissen um das alte 
Handwerk, das in moderner Form 
auch heute noch einen wichtigen Teil 
des Lavanttaler Wirtschaftslebens 
darstellt, bleibt so lebendig und kann 
auf ansprechende und informative 
Weise auch den künftigen Generati-
onen vermittelt werden. Die Konsole 

wurde am 15. 5. 2024 eröffnet und ist 
seit diesem Tag dem Publikum zu-
gänglich. Das Angebot des Museums 
im Lavanthaus ist damit um eine zu-
kunftsweisende Attraktion reicher!

Pepo Pichler-Installation „spricht“ mit Besucher*innen
Die digitale Konsole zu den Handwerkszeugen im Museum im Lavanthaus.

Projektinitiator Dr. Swatek und Fr. Hermine Augustin 
vom Förderungsverein Lavanttaler Heimatmuseum.

Heimatmuseum

• Sandra Cervik: Schauspielerin, Ensemble- 
   mitglied des Theaters in der Josefsstadt
• Erwin Steinhauer: Schauspieler  
  und Kabarettist
• Arnold Mettnitzer: Theologe und  
  Psychotherapeut 
• Danielle Proskar: Regisseurin 
• Edgar Unterkirchner: Saxofonist 

Die Mitwirkenden:

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Fördervereines Lavanttaler Heimat-
museum konnte der Obmann des Ver-
eines Dr. Robert Swatek, Herrn ÖR 
Ernst Vallant für 40 Jahre im Diens-
te des Heimatmuseums seinen Dank 
und seine Anerkennung ausspre-
chen. Herr ÖR Ernst Vallant war in 
den 40 Jahren immer als Obmann-
stellvertreter zur Stelle, wenn ein Ob-
mann durch Tod oder Rücktritt aus 
dem Verein ausgeschieden ist. In Ver-
tretung des Bürgermeisters DI (FH) 
Hannes Primus überbrachte Gemein-
derat Karl Heinz Smole die Grüße der 

Stadt Wolfsberg und bedankte sich 
für die wertvolle Arbeit des Förder-
vereines Lavanttaler Heimatmuseum. 

Von links: GR Karl Heinz Smole, Hermine Augustin, 
ÖR Ernst Vallant, Obmann Dr. Robert Swatek.
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Dank des Fördervereines. Museum im Lavanthaus
Mit Anfang Mai gelten im Museum 

im Lavanthaus wieder die  
erweiterten Sommeröffnungszeiten: 

Geöffnet ist das Museum  
nun von Mittwoch bis Sonntag  

jeweils von 10 bis 17 Uhr.

Sommeröffnungszeiten
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Zum Jubiläum 10 JAHRE Cara Musica wartet ein bezau-
berndes Programm, welches von insgesamt 60 (!) Musikern 
repräsentiert wird. Dieses Konzert wird ein musikalisches 
Meisterwerk, welches von lieben Freunden teils instrumen-
tal begleitet wird. „Wir sind Sänger*innen, die mit Ironie 
und Witz auch zugeben können, dass wir nicht immer Herr 
der Lage sind und sein müssen. Dennoch geben wir alles, 
um die Begeisterung und die Kraft, die in der Musik liegt 
und die uns inspiriert, auf unser Publikum zu übertragen. 
Wippt ein Finger oder Zeh mit oder entdecken wir ein Lä-
cheln in den Gesichtern der Zuhörer, dann wissen wir, dass 
das, was wir mit voller Hingabe tun, seine Bestätigung fin-
det“. Nach einer kurzen Unterbrechung zwischen 2007 und 
2014 setzt Stefan Wuggenig seinen erfolgreichen Weg mit 
CARA MUSICA fort. Songs von Michael Jackson, Sting, Phil 
Collins, den Toten Hosen, Queen und vielen anderen gehö-
ren zum neuen Repertoire! Ausgerüstet mit Mikrofonen für 
jeden Sänger, In-Ear-Monitoring und Studiomischpult will 
unser Chorleiter mit seinen Sänger*innen neue gesangliche 

Erfahrungen ausloten und dem Publikum ein – zumindest 
für Chormusik – neues Klangerlebnis vermitteln. Nach den 
außerordentlich erfolgreichen Konzerten 2023 mit den 
musikalischen Freunden von Kernfusion und Klaus Lip-
pitsch, wird auch im heurigen Jahr wieder am 22. 6. 2024 
und am 23. 6. 2024, in der artBox in Frantschach St. Ger-
traud, großartige Musik von Queen, Lady Gaga, Christina 
Perri, Toto und vielen mehr dargeboten!

Cara Musica and friends
Juni 2024: Bezauberndes Jubiläums-Programm.

Marion Wolf im Container 25
Im Vorprogramm spielen die „Dream Catchers”. 
Am Samstag, den 8. 6. 2024 präsen-
tiert die Kulturinitiative Container 
25 erstmals auf heimischer Bühne 
das Projekt der Wolfsberger Jazz- 
Musikerin Marion Stimpfl alias Marion 
Wolf. Im Vorprogramm wird die junge 
Formation der Musikschule Wolfsberg 
namens Dream Catchers auftreten. 

Marion Wolf Quartett (Jazz/Pop/Blues)
Das Marion Wolf Quartett ist das 
erste eigene Projekt der Kärntner 
Geigerin und Sängerin Marion 
Stimpfl aka Marion Wolf. Die in 
Wolfsberg geborene Jazz-Musikerin 
hat die Formation, bestehend aus 
Bassisten Luka Dobnikar (SLO), 
Pianisten Fabian Mang (AT) und 
Schlagzeuger Christoph Suttner 
(AT), 2023 gegründet. Im Mittel-
punkt ihrer musikalischen Arbeit 

stehen die Eigenkompositionen und 
Arrangements der Bandleaderin. 
Was die Formation völlig einzigartig 
macht, ist die Fähigkeit der Sänge-
rin, den österreichischen Dialekt 
geschickt in einem modernen 
Jazz-Kontext zu integrieren. 

Dream Catchers (Jazz/Pop/Rock)
Die Formation der Musikschule 
Wolfsberg erlangte 2023 beim Bun-
deswettbewerb podium.jazz.pop.
rock in Wien in der Kategorie „jazz 
& more“ einen 1. Preis. Die Formati-
on besteht aus Nora Pressl (Gesang, 
Klavier), Sarah Lackner (Trompete, 
Klavier), Noah Eckert (Gitarre), Ro-
meo Oberländer (Gitarre, E-Bass) 
und Philipp Bachmann (Schlagwerk) 
unter der Leitung von Helga Pressl 
und Markus Heller.

Datum: Samstag, 8. 6. 2024 
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Eintritt: Euro 15,– / ermäßigt: Euro 10,–, 
Ticket erhältlich an der Abendkasse und 
unter www.kaernten.live

Location/Venue: 
Kulturinitiative Container 25,  
Sandsteinweg 8, 9411 St. Michael 
bei Wolfsberg, Kärnten/Koroška, 

Kontakt
Presse: Christof Volk, Tel.: 0650 / 9241525
Allgemeine Fragen und Reservierungen: 
container25@gmx.at
Künstler*innenanfragen: 
info@container25.at
Social Media
www.facebook.com/container25
www.instagram.com/container_25/
www.container25.at

Informationen zu den Veranstaltungen

Konzert mit Marion Wolf Quartett (Jazz/Pop/Blues)
Dream Catchers (Jazz/Pop/Rock / Wolfsberg)
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22. 6. 2024 um 19:30 Uhr, artBox, Frantschach – St. Gertraud
23. 6. 2024 um 11 Uhr, artBox, Frantschach – St. Gertraud 
Karten bei den Mitgliedern von Cara Musica, unter  
management@caramusica.at und bei Oeticket erhältlich.

Termine
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Nach dem großen Erfolg in den Vor-
jahren mit zahlreichen Teilnehmern 
gilt auch heuer in den Ferien wie-
der das Motto: „Bewegt im Park“, un-
ter der  Anleitung einer Trainerin 
und eines Trainers und noch dazu 
kostenlos!  Einfach hinkommen und 
mitmachen! Die Einheiten dauern je-
weils eine Stunde und sind für alle 
Altersgruppen geeignet. Keine An-
meldung erforderlich. Das Training 
ist kostenlos und findet im nördli-
chen Bereich des Kapuzinerparks 

statt (nahe Bezirksgericht). „Bewegt 
im Park ist ein tolles Angebot für 
alle, die unkompliziert etwas für ihre 
körperliche Ertüchtigung tun wol-
len. Mitten im Grünen und unter An-
leitung erfahrener Fitness-Coaches 
kann jeder die Gelegenheit 
nutzen, Yoga oder Gesundheitsgym-
nastik kennenzulernen“, freut sich 
Vizebgm. Alexander Radl über das 
Angebot, das vom Kneipp Aktiv Club 
Wolfsberg gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde organisiert wird.

„Bewegt im Park“ 
Kostenlose Gesundheitsgymnastik und Yoga in Wolfsberg.

Von rechts: Vizebürgermeister Alexander Radl und Elisabeth Zapp vom Kneipp Aktiv Club Wolfsberg 
mit den Coaches Daniela Neubert und Marcel Scheiber

Zwei Bewegt-Programme werden heuer wieder für Interessierte aller Altersgruppen 
im Kapuzinerpark angeboten. Alle Infos auch unter: www.bewegt-im-park.at. 

Yoga für Anfängerund Forgeschrittene mit Daniela Neubert 
Kapuzinerpark, 10. 6. 2024 bis 26. 8. 2024, jeden Montag 18:30 bis 19:30 Uhr

 Kräftigung undMobilisation mit Marcel Scheiber  
Kapuzinerpark, 12. 6. 2024 bis 28. 8. 2024, jeden Mittwoch 18:30 bis 19:30 Uhr

Die Programme

Der BBC Wolfsberg feiert seinen Geburtstag 
mit einer Doppelveranstaltung am 15. und 
16. 6. 2024. Am Samstag, dem 15. 6. 2024 
(ab 10 Uhr) findet am Skaterpark Wolfs-
berg ein 3 × 3 Turnier statt, bei dem sowohl 
„auswärtige“ Teams als auch aktive und 
ehemalige BBCler:innen teilnehmen können. 
Am Sonntag, dem 16. 6. 2024 (ab 10:40 Uhr) 
geht es in der Sporthalle St. Margarethen mit 
einem 5 gegen 5 Generationenturnier für alle 
ehemaligen und aktiven BBCler:innen weiter.

BBC Wolfsberg

Badminton-Nachwuchs

Einen sensationellen Sieg bei ihrem 
ersten Turnier in der Klasse „Rookies 
Weiblich“ erspielte sich Lena Maier 
beim Badminton Nachwuchstur-
nier in Wolfsberg. Hier wurde Lau-
ra Haider Dritte, Alissa Poms Vierte 
und Hannah Hassler Fünfte. Bei den 
„Rookies Männlich“ belegte Fabian 
Krammer den fünften Platz. Hervor-
ragend der zweite Platz von Michael 
Steinlechner im Bewerb „Advanced 
Männlich“. Bronze gewann Kara Wo-

ger-Sorger in der Klasse „Elite Weib-
lich“. Stark präsentierten sich die 
Wolfsberger in der Kategorie „Schü-
ler Weiblich“. Dana Woger-Sorger 
gewann Silber, Emma Zarfl Bronze, 
Lilly Steinlechner wurde Fünfte und 
Magdalena Nickel Neunte. Bei den 
„Schülern Männlich“ belegte Felix 
Sulzer den sechsten Rang. Schließ-
lich wurden in der Jugendklasse Al-
exander Stoxreiter Sechster und 
Paul Fortunat Achter.

Erfolgreiche Teilnahme bei Nachwuchsturnier. 

Walter Mörtl 
12. Internationales Memorial.
25 Bewerbe in 7 Altersklassen (ab Jg. 2016)

Termin: Samstag, 25. 6. 2024, 
Stadionbad Wolfsberg

Veranstalter: Wolfsberger Schwimmverein,       
www.wolfsberger-sv.com 

Meeting Hotline: 
0664 / 6203663 (Andreas Wadler/Obmann)  
0664 / 3638387 (Michael Schüssler/Obmann 
Stellvertreter & Schriftführer)

Einschwimmen: 8 Uhr bis 8:45 Uhr 
Wettkampfbeginn: 9 Uhr 

Australisches Finale: Die acht Zeitschnells-
ten der 200 m Freistilstrecke der Jahrgänge 
2009 und älter, weiblich und männlich und 
der 100 m Freistilstrecke der Jahrgänge 
2010 – 2013 weiblich und männlich tragen 
das „Australische Finale“ (männlich und 
weiblich getrennt) aus. Dabei scheiden in 
vier aufeinanderfolgenden Läufen (Start alle 
vier Minuten) die jeweils zwei Letzten aus, 
bis der Sieger feststeht.  

Wir wünschen einen 
fairen und unfall- 
freien Verlauf, sowie 
allen Athleten viel 
Erfolg!!

WSV Sparkasse Wolfsberg (für den Vorstand)

Geburtstags-Turnier im Skaterpark.
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gesund & schön

´MEGY Sby

Tel.: 04352/4058 www.megy.at 

    im Zentrum / Johann Offner Straße 8, A-9400 Wolfsberg

14. - 16. Juni 2024:

16. Zauberwald rund 
um Schloss Wolfsberg
Freitag, 14. Juni – 14 bis 17 Uhr
Samstag, 15. Juni – 13 bis 17 Uhr
Sonntag, 16. Juni – 13 bis 17 Uhr

28. und  29. Juni 2024:

Mystische  
Nachtwanderung
20.30 bis 22.30 Uhr - im Schlosswald

Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf www.wolfsberg.at 
oder unter 04352/537-227. Bei Schlechtwetter entfallen die Veranstaltungen!


